
Bellikon, Berikon, Bremgarten/Hermetschwil-
Staffeln, Eggenwil, Fischbach-Göslikon,
Künten, Niederwil /Nesselnbach, 
Oberwil -Lieli, Rudolfstetten-Friedlisberg, 
Widen, Zufikon
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AG 038  Eine Beilage der Zeitung «reformiert»

Das Leben geniessen
Ich bin zur Erkenntnis gekommen: Das 
Beste, was der Mensch tun kann, ist sich 
zu freuen und sein Leben zu geniessen, 
solange er es hat. Wenn er aber zu essen 
und zu trinken hat und geniessen kann, 
was er sich erarbeitet hat, dann ver-
dankt er das der Güte Gottes. Kohelet 3,12

Lasst uns das Leben geniessen! Es 
klingt so leicht und doch fällt das 
Geniessen vielen Menschen schwer. 
Ein grosser Teil von uns Schweizern 
hätte viele Gründe zum Geniessen. 
Genug zu essen und zu trinken – für 
den Verfasser vom Kohelet Grund ge-
nug zur Zufriedenheit – wird bei uns 
kaum noch als Genussfaktor wahrge-
nommen. Wir haben den Luxus von 
Freizeit und von Ferien. Wir leben in 
einem Land, wo Friede, Sicherheit und 
Freiheit eine Selbstverständlichkeit ist.  
Alles beste Voraussetzungen, um ge-
niessen zu können. Doch wenn man 

durch die Strassen unserer Städte geht 
oder sich im öffentlichen Verkehr um-
schaut, dann scheinen Herr und Frau 
Schweizer nicht gerade Weltmeister 
im Geniessen zu sein. 

Wir hetzen durchs Leben und sind mit 
diesem und jenem beschäftigt. Ob- 
wohl wir so viel Freizeit haben, wie 
keine Generation vor uns, gelingt es 
uns doch nicht so recht, in unserer 
Freizeit wirklich frei zu nehmen und 
zur Ruhe zu kommen. Manch einer ist 
mit seinem Geschäft 24/7 verbunden. 
Es fällt uns schwer offline zu gehen. 
Und selbst wenn wir offline sind, kön-
nen wir schlecht runterfahren. So wie 
der Alltag durchgetaktet ist, so ist 
auch unsere Freizeit vollgeplant mit 
Aktivitäten und Verpflichtungen, kei-
ne freie Minute. Ja keine Langeweile 
aufkommen lassen. Nur nicht zu viel 
über sich selbst nachdenken. 

Andere wieder plagt das schlechte 
Gewissen: Nichts tun, unproduktiv zu 
sein, dies widerspricht doch unserem 
Arbeitsethos! Man darf der Musse auf 
keinen Fall zu viel Raum lassen, denn 
der Schritt zur Faulheit ist nicht weit! 

Doch der Vers in Kohelet ist alles an-
dere als eine Anleitung zur Faulheit. 
Er ermutigt uns bloss dazu, das zu 
geniessen, was wir erarbeitet haben, 
und dies in einer dankbaren Haltung 
Gott gegenüber.

Es stehen die Sommerferien vor der 
Tür und für die meisten ist Sommer-
zeit auch Ferienzeit. Die beste Zeit also 
um sich im genussvollen Nichts-Tun 
zu üben. In diesem Sinne wünsche ich 
Ihnen schöne, erholsame und tiefen-
entspannte Ferien. 

Manuel Keller
Sozialdiakon
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Kirchgemeindeversammlung 
vom 29. Juni 2023

Die Kirchenpflege bedankt sich bei allen 
Teilnehmenden für das bekundete Inte-
resse am Geschehen der Kirchgemeinde 
und das ausgesprochene Vertrauen. 

Die gefassten Beschlüsse werden in diesen 
Tagen im Bremgarter-Bezirksanzeiger öf-
fentlich publiziert.

Austausch mit den Synodalen

An der Sitzung der Kirchenpflege vom 24. 
Mai 2023 nahmen auch die Synodalen un-
serer Kirchgemeinde teil. Die Synodalen sind 
die Abgeordneten der Kirchgemeinde in der 
Synode, dem Parlament der Landeskirche, 
dem obersten Organ und können als Gäste 
an den Kirchenpflegesitzungen teilnehmen. 
Ein Austausch zwischen Synodalen und der 
Kirchenpflege ist deshalb sinnvoll, damit die 
Kirchenpflege über die Entwicklungen in der 
Landeskirche besser informiert ist und die 
Synodalen anderseits wissen, welche The-
men die Kirchenpflege bewegen.

Derzeit gehören Shastri Casutt, Monika 
Kern, Hans Emanuel Jakob, Roland Schel-
lenberg, Sigwin Sprenger der Synode an.

Wechsel von Christina Jauslin 
von stv. Sigristin zu Hilfssigristin

Während der längeren krankheitsbe-
dingten Abwesenheit von Sigristin Monika 
Schüeber wurde sie in einem Teilpensum 
von Christina Jauslin vertreten. Nachdem 

Informationen aus der Kirchenpflege
Monika Schüeber ihr Pensum teilweise wie-
der erhöhen konnte, hat Christina Jauslin 
den Wunsch geäussert, sich beruflich neu 
zu orientieren. Sie wird unserer Kirchge-
meinde ab 1. August 2023 neu in der Funk-
tion als Hilfssigristin zur Verfügung stehen. 

An dieser Stelle danken wir Christina Jaus-
lin ganz herzlich für ihre bisher guten Dien-
ste und freuen uns sehr, dass sie uns in 
einem Kleinstpensum erhalten bleibt.

Unfallbedingter Unterrichtsausfall 
im Bereich pädagogisches Handeln

Im Zusammenhang mit dem unfallbedingten 
Ausfall der Katechetin Jennifer Lanz fiel der 
Unterricht ab 25. Mai bis zu den Sommerfe-
rien aus. Nun hoffen wir, dass Jennifer Lanz 
mit dem Beginn des Schuljahres 2023/24 
ihre Tätigkeit zumindest teilweise wieder 
aufnehmen kann. 

An dieser Stelle wünschen wir ihr alles Gute 
und dass der Heilungsprozess soweit wie 
möglich voranschreitet. 

Schöne Sommerferien 2023

Geniessen Sie diese spezielle Zeit mit Ihrer 
Familie, Ihren Freunden und Verwandten, 
sei dies beim Bräteln im Wald, auf einer 
Wanderung, in den Badeferien am See,  
am Meer oder ganz einfach dort wo Sie 
sich wohlfühlen. Tragen Sie sich Sorge und 
kommen Sie gesund zurück. 

Wir vom Kirchenteam wünschen ALLEN 
schöne und erholsame Sommertage 2023.

Öffnungszeiten 
der Verwaltung während 
der Sommerferien
In der Zeit vom 10. Juli bis 11. August 
ist die Verwaltung nur vormittags ge-
öffnet. Ab Montag, 14. August gelten 
wieder die üblichen Öffnungszeiten.

Am 1. August und 15. August Maria 
Himmelfahrt, bleibt die Verwaltung 
geschlossen.

Wir wünschen Ihnen sonnige und erhol-
same Ferientage.10-jähriges Arbeitsjubiläum 

von Manuel Keller
Am 1. August vor 10 Jahren startete 
Manuel Keller voller Schwung und Elan 
bei uns mit Kinder- und Jugendarbeit. 
In den verschiedensten Musical-Auffüh-
rungen dürfen wir immer wieder seine 
Freude und seine Begeisterung spüren. 
Zusammen mit seinen Teams nimmt er 
die Hürden, kitzelt das Beste aus den 
jungen Darstellerinnen und angehenden 
Stars heraus und fordert uns zum Nach-
denken über die biblischen Geschichten 
auf. In den Müsli-Gottesdiensten holt er 
auch die Kleinsten mit ins Kirchenboot.

Doch Manuel hält seine Gaben und 
Herzensangelegenheiten nicht einfach 
im Keller versteckt, wie es sein Name 
vermuten lassen könnte: 

Sein Herz schlägt für die Diakonie, und 
so ist durch seine Initiative (in Zusam-
menarbeit mit der Kath. Kirche) die 
«Wegbegleitung» entstanden.  

Ebenfalls beim «Asyltreff» ist er seit 
der Gründung mit dabei und hat die 
operative Leitung übernommen. Auch 
adaptierte er den Vorkonfirmations-
kurs auf dem Berg und hat die Haupt-
verantwortung übernommen.

Manuel hat ein Herz für die Menschen 
– so ist er auch Familienmensch. Wir 
mögen sein verschmitztes Lächeln und 
schätzen ihn als Arbeitskollegen. 

Manuel nimmt Zucker in den Kaffee – 
einen Rest lässt er immer im Röhrchen 
– für wen oder was wohl? Das können 
Sie ihn gerne selbst fragen, wenn er aus 
seiner wohlverdienten Auszeit wieder 
zurückgekommen ist.

Lieber Manuel, die Kirchenpflege und 
deine Arbeitskolleginnen und Kollegen 
gratulieren dir von Herzen zu deinem 
Arbeitsjubiläum. Sie freuen sich, dich 
weiterhin im Team zu haben und wün-
schen dir für deine Auszeit alles Gute. 

Astrid Winkler, Kirchenpflegepräsidentin

Spenden
Flohmi Mutschellen	
Zu Gunsten «Hilfe für die Ukraine»	500.00
Zu Gunsten Projekt 
Schweizer Berghilfe «Neue Kita 
verhindert Abwanderung	
aus dem Bergtal»	 3’300.00 
Flohmarkt Bremgarten	
Zu Gunsten Kinderhilfe 
Sternschnuppe	 1‘340.00	
	Notfallgruppe Sternschnuppe  	
im Kinderheim Brugg 	 1‘340.00	 
Cafi mitenand	
Zu Gunsten Cartons du coeur 	 326.50

Altirischer Segenswunsch 
für die Sommerferien
Mögen sich die Wege 
vor deinen Füssen ebnen,
mögest du den Wind 
im Rücken haben, 
möge die Sonne 
warm dein Gesicht bescheinen, 
möge Gott seine schützende Hand 
über dich halten.

Mögest du in deinem Herzen 
dankbar bewahren
die kostbare Erinnerung 
der guten Dinge in deinem Leben.

Das wünsche ich dir,
dass jede Gottesgabe 
in dir wachse und sie dir helfe,
die Herzen jener froh zu machen, 
die du liebst.

Gottes Macht halte dich aufrecht,
Gottes Auge schaue auf dich,
Gottes Ohr höre dich,
Gottes Wort spreche für dich,
Gottes Hand schütze dich.
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Sie hätten gerne Besuch? 
Von einer Pfarrerin  
oder einem Pfarrer?  
Von einer Sozialdiakonin  
oder einem Sozialdiakon?
Wir kommen gerne! Rufen Sie uns an.
(Kontakte Seite 7)

Kollektenerträge
Rechnungsjahr 
1. Januar bis 31. Dezember 2022	

ERTRAG	 ( in Franken)				

Kollekten				
Bremgarten	 9’297.48
Mutschellen	 14’201.98
Niederwil	 552.00
Abdankungen	 11’177.35
Trauungen	 1’091.40
Märtchile	 8’014.79
Total		  44’335.00

Agenda-Sammlung 	 3’314.35
Wirtegottesdienst	 1’204.70

Total Ertrag 	
Kollekten/Sammlung	 48’854.05

AUFWAND 	

Inland	
AGCK, Oek. Einheit der Christen	 404.05
Asyltreff MUTSCH	 266.10
Cartons du Coeur	 1’253.42
Christkatholisches Hilfswerk	 1’204.70
Dargebotene Hand	 489.10
Dekanatskollekte	 527.77
Diakonie-Rappen	 428.01
Fonds für Härtefälle	 624.20
Frauenhaus Aargau	 604.39
Haus Morgenstern, Stiftung, Widen	 1’695.25
Jugendarbeit Ref Kirche	 2’652.45
Kantonalkollekten	 4’895.40
Krebsliga + Kinderkrebshilfe Schweiz	1’870.05
Netzwerk Asyl	 257.65
Palliative Care, Gemeinde 	 608.85
Pastoration Königsfelden	 372.07
Pastoration Lenzburg	 229.00
Schweizer Berghilfe	 2’041.10
Schweizer Werke, div.	 6’659.21
Sozialwerke Pfarrer Sieber	 1’162.50
St. Josef Stiftung Bremgarten	 947.55
Stiftung Theodora	 1’210.66
Wohn-Werkheim Murimoos	 621.95
Total Aufwand Inland	 31’025.43

Ausland	
Ausländische Werke, diverse	 1’775.31
Bfa, Agenda-Projekt, 
Su-Tage/Agenda-Versand	 5’058.00
CSI		  571.46
HEKS, div. Projekte	 662.45
HEKS, Flüchtlingshilfe	 613.00
HEKS, Hilfe für Ukraine	 8’193.64
Mission 21	 531.80
OeRK, Institut Bossey	 422.96
Total Aufwand Ausland	 17’828.62

Total Aufwand 	
Inland/Ausland	 48’854.05	 

Bei herrlichem Wetter durften wir er-
leben, was wir mit Herzblut, Kämpfen, 
freudiger Erwartung und viel Hingabe 
auf allen Ebenen vorbereitet hatten!

In den Gottesdiensten wurde hinge-
bungsvoll gesungen – ‘Singen ist dop-
pelt gebetet’ (Zitat vom Sonntag). 
Herrlicher Jazz, unterstützt von stim-
migen Bildern, gab das «Evangelium» 
im Abendgottesdienst vor.  

Es wurden Predigtimpulse im Dialog ein-
gebracht und die Frische, die der Heilige 
Geist immer wieder schenken möchte, 
symbolisierte die Pfarrerin mit Spray-
Wasserflaschen. Das sprach vor allem 
die jüngeren TeilnehmerInnen sehr an.

In den Bibelstellen-Liegestühlen lies-
sen sich einige, begleitet von Gedan-
ken zum Text, erquicken. Andere ha-
ben sich bei einer jungen Frau ein Body 
Painting machen lassen, während wie-
der andere auf der Hüpfkirche kaum 
genug bekommen konnten. 

Es wurde im Kreis und beim Kakaori-
tual getanzt, Märchen und Klangscha-
lenklängen gelauscht, zu Bibelversen 
Yoga gemacht, zusammen im Schatten 
gesungen, mit dem Cevi Seil gezogen 
und Schlangenbrot gebacken sowie 
Kuchen und andere herrlich schme-
ckende Speisen genossen… 

Tausend Dank allen Spenderinnen, Hel-
fern, Mitarbeitenden und Infrastruktur 
Verantwortlichen!

Aber vor allem sind wir einander be-
gegnet. Während Jung und Jungge-
bliebene die kleinen Plexiglasschei- 
ben kreativ bearbeitet und verziert 
haben, damit die Sonne die Farben 
reflektieren kann, haben wir miteinan-
der geredet, uns besser kennengelernt 
und einander wahrgenommen, das 
war sehr schön.

Im Pfingsttext heisst es: «Und wir alle 
hören sie in unseren eigenen Sprachen 
von den wunderbaren Dingen reden, 
die Gott getan hat!»

Sind wir zusammen ein Stück näher 
auf unserem Weg zu Gott gegangen? 
Lohnt es sich, auf den Heiligen Geist zu 
warten, wie Jesus uns geheissen hat? 

Falls man nachts spät dann auf dem 
Heimweg war, konnte man die Kirche 
Widen in wunderschöne Farben geklei-
det sehen. 

An der Kirchgemeindeversammlung 
sind wir selbstverständlich mit Bild und 
Wort nochmals auf unser Soul Festival 
zurückgekommen. 

Astrid Winkler, 
Präsidentin der Kirchenpflege

Soul Festival 2023
Was haben Sie überlegt, nachdem Sie das Plakat gesehen haben?
Was war dein erster Gedanke, als du dieses Wort gelesen hast?

Schulanfangsgottesdienste
Schülerinnen und Schüler ab Kindergar-
ten sind mit ihren Eltern herzlich ein-
geladen am Schulanfangsgottesdienst 
teilzunehmen und den Segen Gottes 
für das neue Schuljahr zu empfangen. 

Sonntag, 13. August, 17 Uhr

Ref. Kirche Widen 	
Familiengottesdienst 
mit anschliessendem Grillieren
Manuel Keller, Sabrina Balmer, 
Ursula Müller

Kath. Kirche Bremgarten	
Ökumenischer Gottesdienst
Corinne Dobler, Andreas Bossmeyer	

Kath. Kirche Niederwil	
Ökumenischer Gottesdienst
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Singprojekt 2023/2024
Gesucht werden Projektsänger-
innen und Projektsänger 

Die ökumenische Kantorei ArsCan-
tandi sucht Projektsänger und Pro-
jektsängerinnen für ein Konzert der 
Messe in A-Dur von César Franck und 
Stücke von Charles Gounod.

Auftritte:

Palmsonntag, 24. März 2024, 17 Uhr
Kath. Kirche Bremgarten

Karfreitagsgottesdienst
29. März 2024, 10.00 Uhr
Ref. Kirche Widen

Teile aus dem Konzert werden in zwei 
Gottesdiensten aufgeführt am: 
24. September und 25. Dezember 2023
 
Proben:

Jeden Dienstag ab 29. August 2023
von 20 bis 22 Uhr
KiBiZi Saal, Ref. Kirche Widen

Zusätzlich an den Samstagen, 
4. November 2023  und 2. März 2024
jeweils von 9 bis 14 Uhr
KiBiZi Saal, Ref. Kirche Widen

Konzertgeneralprobe ist am 
Freitag, 22. März 2024, 19 bis 22 Uhr

Anmeldung bis am 22. August 2023.
Alle weiteren Informationen bei:

Angelika Fasel-Mathis, Co-Präsidentin: 
Tel. 056 631 63 15 
Ellen Tobler, Co-Präsidentin: 
Tel. 056 496 15 83

www.arscantandi.ch

Interview mit Monika Ender, 
Pilgerbegleiterin von Maria Trost

MT: Monika, ich kenne dich als Kate-
chetin der Katholischen Kirche. Wir ha-
ben auch schon zusammengearbeitet. 
Jetzt bist du «Europäische Jakobsweg-
Pilgerbegleiterin» EJW. Wie ist es dazu 
gekommen?
ME: Das Wort Pilgern hat schon immer 
eine Sehnsucht in mir ausgelöst. Die 
Sehnsucht, auf dem Weg zu sein, mit 
Gott an meiner Seite, in der Stille und 
im Schweigen.

MT: Warst du schon auf dem Jakobs-
weg pilgern?
ME: Ich war auf verschiedenen Teilstü-
cken des Jakobsweges unterwegs. Auf 
dem «Französischen-, Spanischen- 
und auf dem Schweizer Jakobsweg», 
von Rorschach nach Genf. In diesem 
Jahr habe ich den Jakobsweg Grau-
bünden begonnen.

MT: So viel hast du schon gemacht, 
da hast du ja doch schon den ganzen 
Jakobsweg «abgepilgert».
ME: (Lacht) es gibt in ganz Europa Ja-
kobswege, die wie ein Netz miteinan-
der verbunden sind. 

MT: Ziel ist aber doch Santiago di Com-
postela, oder?
ME: Nicht unbedingt, das Ziel ist, mit 
Gott auf dem Weg zu sein – der kann 
auch vor meiner Haustüre beginnen. 

MT: Jetzt kommen wir auf deine jetzige 
Tätigkeit zu sprechen – Tagespilgern.
ME: Ich wurde von verschiedenen 
Menschen angesprochen, wie das 
mit dem Pilgern denn so sei. So habe 
ich mich entschieden, mit der Unter-
stützung meiner Kirchgemeinde Nie-
derwil, in unserem Pastoralraum das 
Angebot: «Pilgern auf Segenswegen» 
anzubieten.

MT: Was bedeutet das genau?
ME: Pilgern auf Segenswegen bedeu-
tet, wir sind einen Tag miteinander 
unterwegs, in der näheren oder wei-
teren Umgebung. Wir gehen viel in 
Stille. Wegworte, Impulse und Gebete 
begleiten uns auf unserem Weg zu 
uns selbst.

MT: Ich denke immer, ich habe keine 
Zeit für eine Pilgerreise – du sprichst 
hier aber von einem Tag?
ME: Ja, pilgern wird so eine Auszeit 
im Alltag – man nimmt sich raus aus 
der Hektik und aus dem Alltag – auch 
das Natel bleibt, wo es ist. Für mich 
ist wichtig, dass beim Pilgern das Be-
wusstsein da ist, Gott ist mit mir auf 
dem Weg, Schritt für Schritt. So ver-
binden wir den Himmel mit der Erde.

MT: Das ist jetzt aber ein schönes 
Schlusswort. Danke Monika für deine 
Zeit und bhüet di Gott!

Ökum. Meditation im Alltag  
Mittwoch, 30. August 
19.30 bis 21 Uhr, Dachraum 
Kath. Pfarreiheim, Zufikon

Die Ökumenische Meditation im Alltag 
hilft uns Innehalten, Nachspüren, um 
geerdet und verbunden mit sich selbst 
und dem göttlichen DU zu sein und 
die nächsten Schritte getrost zu gehen. 

Kontakt : 
Marie Eve Morf, Tel. 056 633 05 62 

Gebet für den Frieden 
An folgenden Dienstagabenden um 
19.00 Uhr beten wir um Frieden in 
der Ukraine und in der Welt. Die öku-
menische Vorbereitungsgruppe lädt 
herzlich ein zu dem rund 30-minü-
tigen Zusammensein.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen 
und Mittragen. 

Dienstag, 4. Juli, 19 Uhr
Kath. Kirche Zufikon 

Dienstag, 11. Juli, 19 Uhr
Ref. Kirche Bremgarten 

Dienstag, 18. Juli, 19 Uhr
Ref. Kirche Bremgarten 

Dienstag, 25. Juli, 19 Uhr
Ref. Kirche Bremgarten 

Dienstag, 8. August, 19 Uhr
Ref. Kirche Bremgarten 

Dienstag, 22. August, 19 Uhr
Ref. Kirche Bremgarten 

Dienstag, 29. August, 19 Uhr
Ref. Kirche Bremgarten 

Kontakt: Monika Kern, Sozialdiakonin 
Tel. 056 633 71 39
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Taizé -Gebet 
Freitag, 25. August, 20 Uhr
Ref. Kirche Bremgarten

«Da pacem Domine!»

Das Taizé -Gebet ist eine predigtlose, 
besinnliche, kontemplative Gottes-
dienstform, die sich an klösterliche 
Formen des Gebets in Taizé anlehnt.

Biblische und poetische Lesungen, Stil-
le, Gebete und kurze Chor-Gesänge, 
die vielfach wiederholt werden, er-
lauben es, den eigenen Gedanken vor 
Gott Raum zu geben. Der Vertiefung 
des kontemplativen Charakters dient 
auch die visuelle Gestaltung und die 
Verwendung von Symbolen sowie die 
halbrunde Sitzordnung.

Alle sind herzlich eingeladen daran teil 
zu nehmen.

Kontakt: Lily Gallagher
Tel. 056 633 89 32 
oder LM.gallagher@bluewin.ch

« An einem grossen Mittagstisch 
die Gemeinschaft pflegen»

Margrit Güntert und Team sind bereit für 
die Tafelrunde im August. Eine Tavolata 
entsteht, wenn sich Menschen zum ge-
meinsamen Essen und Geniessen treffen.  
Die Tischgemeinschaft freut sich immer 
über neue Teilnehmende. Das bereichert 
das «zäme ässe» und «zäme rede» sehr. 

Das Team Tavolata freut sich und heisst 
alle herzlich willkommen.

Anmeldung bis 6. August:
Margrit Güntert, Tel 079 397 46 74
marguentert@bluewin.ch 

Tavolata
Dienstag, 8. August
12 bis 14 Uhr, Pfarreizentrum 
Christkönig Rudolfstetten

Frauengemeinschaft
Rudolfstetten

Flohmarkt Bremgarten
Samstag, 19. August, 9 bis 11.30 Uhr
Kirchgemeindehaus Bremgarten

Unsere grosse Auswahl an Geschirr,  
Gläsern, Glaswaren, Küchenartikel, CDs,  
Hörbücher, Kinder- und Familienspiele 
ist dazu da, um wieder gebraucht zu 
werden. Auch viele Schallplatten und 
Bücher, alles zum kleinen Preis. 

Wir freuen uns sehr auf Ihren Besuch, 
gerne auch bei Kaffee und Zopf. 

Aus Platzgründen nehmen wir bis auf 
weiteres keine Flohmärt-Artikel mehr 
entgegen.

Kontakt: Antonio Adami
Tel. 056 633 33 56

Flohmärt mit Kafitreff Widen
Samstag, 1. Juli und 5. August
9.30 bis 14 Uhr
JuPa (neben Ref. Kirche Widen)

Am 1. Juli und 5. August ist wieder 
Flohmi im JuPa bei der ref. Kirche Wi-
den. Ab 9.30 Uhr gibt es zudem Kafi, 
Gipfeli und Kuchen. Ab 11.15 Uhr 
Wurst vom Grill. 

Kommen Sie vorbei, es hat neue Ware 
und Sommerkleider. Das ganze Flohmi-
Team freut sich über Ihren Besuch. 

Waren zum Verkauf können am Floh-
märt-Samstag zwischen 13 bis 13.45 Uhr  
vorbeigebracht werden. Bücher und 
CDs können wir aus Platzgründen nicht 
mehr annehmen.

Kontakt: Vreni Donati 
Tel. 076 304 21 76, vdonati@gmx.ch

Hilfsangebote
Wenn die Fürsorge für einen 
Angehörigen Sie zu überfordern droht:

Oekumenischer Besuchsdienst
und Autodienst (Seniorennachmittag) 
Berg: Maria Trost, Tel. 056 633 73 50 
Tal: Monika Kern, Tel. 056 633 71 39

Palliative Care 
Monika Kern, Tel. 056 633 71 39

Oekumenische Eheberatungsstelle  
Lenzburg – Freiamt – Seetal 
Alte Bahnhofstrasse 1, 5610 Wohlen
Tel. 056 622 92 66

Wegbegleitung 
Manuel Keller, Tel. 056 631 51 36

FrauenLeben
Samstag, 19. August

Ausflug in den Bruno Weber-Park

Wer kennt sie nicht, die fantastische 
Welt der Märchen mit ihren Zauber-
wesen, Drachen, Schlangen, Geistern 
oder Einhörnern, die uns in Kindheits-
tagen begeisterten oder erschauern 
liessen? Der Künstler Bruno Weber 
erschuf diese Traumwelt aus Beton, 
die berührbar, begehbar und sogar 
bewohnbar ist. Wir werden seinen 
Skulpturenpark oberhalb von Dietikon 
besuchen und seine mythischen We-
sen bestaunen. 

Zur Bildung von Fahrgemeinschaften 
treffen wir uns auf dem KiBiZi Park-
platz. Auch Frauen ohne Auto können 
so an diesem Ausflug teilnehmen. 

Vor dem Eingang des Parks sind für 
Personen mit eingeschränkter Mobili-
tät einige Parkplätze vorhanden. Alle 
anderen parkieren bei der Stadthalle 
(8953 Dietikon, Fondlistrasse 15) und 
gehen bergauf ca. 10 bis 15 Min. bis 
zum Eingang des Parks. 

Eine kurze Einführung zum Leben des 
Künstlers und seinem Werk gibt es am 
Eingang des Parks. Danach kann der 
Park individuell oder in der Gruppe 
besucht werden. Um ca. 12.30 Uhr 
möchten wir das Gelände verlassen. 
Wer Zeit hat, kann gerne zum Re-
staurant Herrenberg fahren und beim 
gemeinsamen Essen Gedanken und 
Eindrücke austauschen.

Bei Schlechtwetter entfällt der Ausflug 
und wird zu einem späteren Zeitpunkt 
nachgeholt, der dann wieder im treff-
punkt-kirche publiziert wird. 

Kosten: Fr. 15.– Parkeintritt 

Individuelles Mittagessen im Restaurant

Hinweise für den Park: Fotografieren 
für private Zwecke ist erlaubt.

Kontakt: Eva Maria Wacha
056 633 85 52, eva.wacha@gmail.com
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Redaktionstermine 2023
tk	 9	(September)	 31. Juli
tk	 10	(Oktober)	 4. September
tk	 11	(November)	 2. Oktober
tk	 12	(Dezember)	 30. Oktober
tk	 1	(Jan. 2024)	 27. November

Redaktionsschluss jeweils um 12 Uhr.

Vier Fragen an Mara
An was für Anlässe würdest du gerne  
teilnehmen, wenn die Ref. Kirchge-
meinde dies anbieten würde?   
Disco wäre sicher eine coole Idee. Ich spiele 
Fussball im FC Mutschellen. Da gibt es ei-
nen Sponsorenlauf. So einen Lauf könnte 
man auch organisieren für ein Projekt, das 
man dann unterstützen könnte.

Du wachst am Morgen auf und hast 
eine neue Fähigkeit oder Qualität 
bekommen, welche wäre das?
Ich denke ans «Gedanken lesen». Ich stelle 
mir oft vor, was andere Menschen wohl über 
mich denken. Es wäre auch sehr spannend 
zu erfahren, was andere Menschen denken 
und erleben.

Was ist deine wertvollste Erinnerung?
Wir haben eine Nachbarschaft mit drei 
Familien. Im Sommer sind wir Kinder alle 
draussen – alle etwa im gleichen Alter. 
Es geht perfekt auf. Eine Familie hat ei-
nen Pool, eine Familie eine grosse Wiese, 
um Fussball zu spielen und wir haben ein 
Trampolin. Da sitzen wir alle zusammen, 
Kinder und Erwachsene, bestellen Pizza 
oder grillieren und sind wie eine grosse 
Familie. Das ist für mich das schönste. Wir 
sind Kinder von sieben bis siebzehn Jahren.

Angenommen du dürftest drei Ge-
genstände mitnehmen auf eine ein-
same Insel. Welche wären es?
Ich würde meine Kopfhörer mitnehmen, da 
ich nicht ohne Musik aus dem Haus gehe. 
Musik gibt mir das Gefühl, von der rich-
tigen Welt mit all dem Stress, abzuschalten. 
Mein Kissen; ich liebe es zu schlafen und ich 
brauche dazu mein Kissen. Und dann noch 
einen Fussball; das ist meine Beschäftigung. 
Wenn ich nicht weiss, was ich machen soll, 
spiele ich mit dem Fussball.

Kulturtreff Mutschellen 
und Umgebung

Besuch des Strohmuseums 
in Wohlen
Sonntag, 2. Juli 13.00 Uhr
KiBiZi Widen, Parkplatz

	Treffpunkt:	13.00 Uhr, Parkplatz KiBiZi – 	
		 Wir fahren mit Privatautos.

Einritt:	 CHF 9.–, AHV-Bezüger CHF 7.–

Das weitherum bekannte «Strohmuse-
um im Park» in Wohlen, eingerichtet 
in einer Strohfabrikantenvilla von ca. 
1860, erzählt die Geschichte der Frei-
ämter Hutgeflecht-Industrie. Nirgends 
auf der Welt wurden im 19. Jahrhun-
dert so feine Hutgarnituren hergestellt 
wie in unserem Freiamt. Während zwei 
Jahrhunderten war Stroh die Grund-
lage eines blühenden Wirtschafts-
zweiges in unserer Region.

Die eindrückliche Reise durch die Zeit 
vom bäuerlichen Kunsthandwerk im 
18. und 19. Jahrhundert, über die in-
dustrielle Massenproduktion bis zum 
Niedergang im letzten Viertel des 20. 
Jahrhunderts, vermag selbst wahre 
Museumsmuffel zu begeistern. Und 
als Tüpfchen auf dem i wirbt sogar 
eine Pro-Patria Briefmarke mit einem 
Canotier-Hut für das Freiämter «Stroh-
museum im Park» in Wohlen.

Anmeldungen bis 30. Juni bei 
Christine Lehmann, Tel. 078 824 99 58

Wir freuen uns auf eine interessierte 
Teilnehmerschaft zur gemeinsamen 
Führung durch das legendäre Frei-
ämter Handwerk vergangener Zeiten 
im Strohmuseum Wohlen.

Elisabeth Bösch 
und Christine Lehmann

Meitli -Treff
Freitag, 18. August, 18.30 bis 21 Uhr 
Unterrichtszimmer Bremgarten

Für alle Mädchen ab der 4.Klasse

Gemeinsam essen wir ein einfaches 
Znacht, erleben Gemeinschaft und 
basteln, spielen oder tauschen uns ge-
genseitig aus.

Kontakt: Sabrina Balmer
Tel. 056 534 97 30, sabrina.balmer@ref- 
bremgarten-mutschellen.ch

Cafi mitenand 
Freitag, 7., 14., 21., 28. Juli
und 4., 11., 18., 25., August, 14 Uhr
KiBiZi-Saal, Widen

Das Cafi mitenand-Team freut sich 
sehr an den Freitagen im Juli und Au-
gust wieder viele Gäste zu empfan-
gen. Sobald es draussen angenehm 
warm ist, stellen wir unsere Tische ins 
Freie und es gibt Cafi, Tee und Guetsli. 
Falls es kühl ist oder regnet, bewirten 
wir die Gäste im KiBiZi -Saal. 

Beim gemütlichen Kaffeetrinken er-
geben sich immer wieder Gelegen-
heiten, sich über Gott und die Welt mit 
seinem Tischnachbarn zu unterhalten. 
Kommen Sie vorbei, wir freuen uns 
über viele Besucher.

Das Cafi mitenand-Team

Kontakt: Ursa Dietiker, 056 633 75 11
ursa.dietiker@gmx.ch

		  Kasualien
		  Taufen
	14. Mai	 Livia Häberling, Fischbach-Göslikon
	21. Mai	 Moritz Stöckli, Besenbüren
	27. Mai	 Valentina und 
		  Constantin Baroni, Bremgarten

		  Bestattungen
	5. Mai	 Fritz Schertenleib, Zufikon
	11. Mai	 Liselotte Hofmann, Bremgarten
	13. Mai	 Sacha Hartmann, Berikon
	24. Mai	 Alfred Aeschbacher, Berikon

Voranzeige:
Gemeindesonntag
Sonntag, 3. September, 10 Uhr
Ref. Kirche Widen

Die Kirchenpflege gestaltet an diesem 
Gemeindesonntag den Gottesdienst 
und freut sich auf Ihr Kommen. 

Notieren Sie sich diesen Termin in Ihrer 
Agenda und kommen Sie um 10 Uhr 
in die Ref. Kirche in Bremgarten, um 
gemeinsam mit der Kirchenpflege den 
Gottesdienst zu feiern.
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 Kontakte
Pikettdienst	 079 443 78 84	

Verwaltung 	 056 633 25 85
Bellikonerstrasse 210
8967 Widen
Heribert Meier	 heribert.meier@…	
Anita Brachs	 anita.brachs@…
Eduard Huber 	 eduard.huber@…

Pfarrpersonen:

Ruedi Bertschi	 056 633 11 04 
Bärenmattstrasse 1 	 ruedi.bertschi@…
5620 Bremgarten 

Corinne Dobler	 056 631 06 26 
Moserhügel 10 	 corinne.dobler@…
5620 Bremgarten

Elke Räbiger	 079 489 45 27 
Bellikonerstrasse 206 	 elke.raebiger@…
8967 Widen	 	

Diakonie:

Manuel Keller	 056 631 51 36
Bellikonerstrasse 210	 manuel.keller@…
8967 Widen	

Monika Kern	 056 633 71 39
Bärenmattstrasse 1	 monika.kern@…
5620 Bremgarten	

Marcel Sturzenegger	 056 633 78 14
Bärenmattstr. 1	 marcel.sturzenegger@…
5620 Bremgarten	

Maria Trost	 056 633 73 50
Bellikonerstrasse 210	 maria.trost@…
8967 Widen	

Präsidentin Kirchenpflege:

Astrid Winkler	 056 631 59 07
	 astrid.winkler@…

Kirchenguts-
verwaltung 	 056 631 72 11
Bellikonerstr. 210	kirchengutsverwaltung @…
8967 Widen

Sigristin/Sigrist :

Monika Schüeber	 076 327 40 26
Kirche Bremgarten	 monika.schueeber@…	

Roland Koch	 079 826 56 72
Kirche Widen	 roland.koch@…	

Organistin/Organist: 

Marianne Buzek	 056 640 27 00
Kirche Bremgarten	 marianne.buzek@…

Jonas Achermann	 056  631 14 51
Kirche Widen	 jonas.achermann @…

Dirigentinnen :

Elisabeth Kolar	 043 818 54 78
Ars Cantandi	 elisabeth.kolar@…					

Bea Buob	 056 517 95 85
Gospelchor Happy Voices	 bea.buob@…

	 …ref-bremgarten-mutschellen.ch

Besuchen Sie uns im Internet unter:  

ref-bremgarten-mutschellen.ch

Seniorensingkreis
Dienstag, 22. August, 9 Uhr
Ref. Kirche Widen

Unter der Leitung unserer Dirigentin 
Elisabeth Kolar proben wir kirchliche, 
wie auch gesellige Lieder. Singen ist die 
Leidenschaft in Vollendung. 

«Das älteste, echteste und schönste Or-
gan der Musik, das Organ, dem unsere 
Musik allein ihr Dasein verdankt, ist die 
menschliche Stimme» Richard Wagner

Der Seniorensingkreis freut sich über 
neue Stimmen. Kommen Sie vorbei, 
geniessen Sie das Singen und das ge-
mütliche beisammen sein. 

Fragen beantwortet Elisabeth Kolar, 
Tel. 078 793 99 49, gerne.

Girlsabend 
Freitag, 25. August, 18.30 bis 21 Uhr 
JuPa, neben der Ref. Kirche Widen

Einmal im Monat finden spezielle Girls -
Abende für Primarschülerinnen statt.

Gemeinsam essen wir ein einfaches 
Znacht, erleben Gemeinschaft und bas-
teln, spielen oder tauschen uns aus. Wir  
machen jeden Monat etwas anderes.

Kommt zum Schnuppern vorbei – ich 
freue mich auf viele lustige Stunden 
mit euch!

Kontakt: Sabrina Balmer, 
Tel. 056 534 97 30, sabrina.balmer@ref- 
bremgarten-mutschellen.ch

Stricktreff 
Freitag, 14., 28. Juli 
und 11., 25. August, 13.45 Uhr
Cheminéezimmer Widen

Ist Ihr Hobby stricken und häkeln? Dann 
schauen Sie doch bei uns vorbei. Wir sind 
eine fröhliche und unkomplizierte Grup-
pe, die gerne zusammen handarbeitet.

Kontakt: Maria Trost, Tel. 056 633 73 50
maria.trost@ref-bremgarten-
mutschellen.ch

Allein unter dem 
Sternenhimmel 
Freitagabend, 25. bis Sonntag, 
27. August, 16 Uhr, Niederwil

Ein Angebot für Jugendliche ab 13 Jah-
ren und Erwachsene

Sehnst du dich nach Ruhe? Und hast 
du den Wunsch wiedereinmal ganz zu 
dir zu kommen?

Wir laden dich ein in die Natur zu 
kommen. Wir gehen in den Wald von 
Niederwil. Wir führen dich Schritt für 
Schritt in die Begegnung mit der Natur. 

Die erste Nacht verbringen wir gemein-
sam unter dem Sternenhimmel, für die 
2. Nacht ermutigen wir dich, es alleine 
zu probieren. Da hast Raum und Zeit für 
die bewusste Begegnung mit dir selbst. 
Und du hast Zeit deiner Lebensfrage, 
die dich gerade bewegt nachzugehen. 
Wenn du dir ganz bewusst Raum und 
Zeit für dich sehnst, dann ist dieses 
Wochenende das Richtige für Dich. Du 
erhältst einen Entfaltungsraum für Dei-
ne eigene Spiritualität. Du setzt Dich 
mit Dir selbst, mit Deinen Ängsten und 
Kräften auseinander.

Wir verbringen viel Zeit im Wald zu-
sammen und alleine. Die Waldhütte in 
Nesselnbach bietet uns ein Dach falls es 
in Strömen regnen sollte.

Corinne Dobler und Dana Antoniol be-
gleiten dich auf diesem Weg und durch 
das Wochenende. Wage den Schritt in die  
Natur und melde dich bis am 1. August 
an bei Corinne Dobler, corinne.dobler@
ref-bremgarten-mutschellen.ch 

Kosten: Fr. 100.– 
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			 Gottesdienste	

			   Juli /August

	 Sonntag, 2. Juli	 Ref. Kirche Widen	
	 10.00	 Gottesdienst mit Abendmahl, Elke Räbiger
		  Ref. Kirche Bremgarten	
	 10.00	 Gottesdienst mit Taufen, Ruedi Bertschi

	 Sonntag, 9. Juli	 Kath. Kirche Niederwil	
	 09.00	 Ökum. Gottesdienst, Elke Räbiger
		  Ref. Kirche Bremgarten	
	 10.30	 Gottesdienst mit Abendmahl und Taufen, Elke Räbiger

	 Sonntag, 16. Juli	 Ref. Kirche Widen	
	 10.00	 Gottesdienst, Ruedi Bertschi

	 Sonntag, 23. Juli	 Ref. Kirche Bremgarten	
	 10.00	 Gottesdienst, Ruedi Bertschi

	 Sonntag, 30. Juli	 Ref. Kirche Widen	
	 18.30	 Musikalischer Abendgottesdienst, Elke Räbiger
		  Mit Christian Gutfleisch und Gershwins «Summertime»

	 Sonntag, 6. August	 Ref. Kirche Bremgarten	
	 10.00	 Gottesdienst, Elke Räbiger

	Sonntag, 13. August	 Ref. Kirche Widen	
	 17.00	 Gottesdienst zum Schulanfang (Seite 3)
		  Manuel Keller, Sabrina Balmer, Ursula Müller 
		  Kath. Kirche Bremgarten	
	 17.00	 Ökum. Gottesdienst zum Schulanfang (Seite 3)
		  Corinne Dobler, Andreas Bossmeyer
		  Kath. Kirche Niederwil	
	 17.00	 Ökum. Gottesdienst zum Schulanfang (Seite 3)

Sonntag,	20. August	 Ref. Kirche Bremgarten	
	 10.00	 Gottesdienst, Ruedi Bertschi
		  Ref. Kirche Widen	
	 10.00	 Gottesdienst mit Taufen, Marcel Sturzenegger
		  Kath. Kirche im Wald	
	 10.00	 Ökum. Waldgottesdienst Hermetschwil, René Riva

Sonntag,	27. August	 Ref. Kirche Bremgarten	
	 10.00	 Gottesdienst mit Abendmahl, Ruedi Bertschi
		  Fischbach-Göslikon Schweielholz	
	 10.30	 Ökum. Waldgottesdienst Schweielholz, René Riva
		  Ref. Kirche Widen	
	 18.30	 Musikalischer Abendgottesdienst QUERBEET
		  Corinne Dobler

	 	 Gottesdienste 
		  in den Alterszentren  

		  Freitag, 7.07.23	 Alterszentrum Bärenmatt, Bremgarten	
		  10.00	 Gottesdienst, Maria Trost
		  Sonntag, 9.07.23	 Reusspark Niederwil	
		  10.00	 Gottesdienst, Maria Trost
		  Freitag, 14.07.23	 Alterszentrum Burkertsmatt, Widen				 
		  10.00	 Gottesdienst, Monika Kern
		  Freitag, 21.07.23	 Alterszentrum Bärenmatt, Bremgarten			 
		  10.00	 Gottesdienst, Monika Kern
		  Freitag, 28.07.23	 Alterszentrum Burkertsmatt, Widen	
		  10.00	 Gottesdienst, Maria Trost
		  Freitag, 4.08.23	 Alterszentrum Bärenmatt, Bremgarten	
		  10.00	 Gottesdienst, Maria Trost
		  Freitag, 11.08.23	 Alterszentrum Burkertsmatt, Widen	
		  10.00	 Gottesdienst, Maria Trost
		  Freitag, 18.08.23	 Alterszentrum Bärenmatt, Bremgarten	
		  10.00	 Gottesdienst, Maria Trost
		  Freitag, 25.08.23	 Alterszentrum Burkertsmatt, Widen	
		  10.00	 Gottesdienst, Monika Kern
		  Sonntag, 27.08.23	 Reusspark Niederwil	
		  10.00	 Gottesdienst, Monika Kern

			  Veranstaltungen Juli /August
Sa	  1.07.	Flohmärt mit Kafiträff ( Seite 5)
			  9.30, JuPa, neben der Ref. Kirche Widen
So	  2.07.		Kulturtreff (S. 6), 13.00, KiBiZi-Parkplatz Widen
Di	  4.07.	Asyltreff Mutsch CORNER, 16.00, JuPa Widen
Mi	  5.07.	Asyltreff Mutsch DEUTSCH, 14.00, JuPa Widen
			  Conversazione italiana	
			  19.15, Unterrichtszimmer KiBiZi, Widen
Do	  6.07.	Seniorenwandergruppe, 10.00, Tageswanderung
			  Auskunft: Otti Baumann, 079 695 44 87
Fr	  7.07.	Zäme choche und ässe,	 11.00, KGH Bremgarten
			  Cafi mitenand (S.  6 ), 14.00, Foyer KiBiZi, Widen
Mo	 10.07.	Lesezirkel, 14.00, Sitzungszimmer Bremgarten
Mi	  12.07.	Asyltreff Mutsch DEUTSCH, 14.00, JuPa Widen
Do	 13.07.	Seniorenkegelgruppe, 14.00, Grüenebode, Berikon
Fr	  14.07.	Stricktreff (S.  7), 13.45, Cheminéez. Kirche Widen
			  Cafi mitenand (S.  6), 14.00, Foyer KiBiZi, Widen
			  Asyltreff Mutsch DEUTSCH, 14.00, JuPa Widen
Fr	  21.07.	Cafi mitenand (S.  6), 14.00, Foyer KiBiZi, Widen
Mo	 24.07.	Lesezirkel, 14.00, Sitzungszimmer Bremgarten
Di	  25.07.	Spiel- und Jassnachmittag	
			  14.00, Kirchgemeindehaus Bremgarten
Mi	 26.07.	Asyltreff Mutsch DEUTSCH, 14.00, JuPa Widen
Do	 27.07.	Seniorenkegelgruppe, 14.00, Grüenebode, Berikon
Fr	  28.07.	Stricktreff (S.  7), 13.45, Cheminéez. Kirche Widen
			  Cafi mitenand (S.  6), 14.00, Foyer KiBiZi, Widen
Mo	 31.07.	Redaktionsschluss tk-September
Mi	  2.08.	Asyltreff Mutsch DEUTSCH, 14.00, JuPa Widen
			  Conversazione italiana	
			  19.15, Unterrichtszimmer KiBiZi, Widen
Fr	  4.08.	Cafi mitenand (S.  6), 14.00, Foyer KiBiZi, Widen
Sa	 5.08.	Flohmärt mit Kafiträff ( Seite 5)
			  9.30, JuPa, neben der Ref. Kirche Widen
Mo	  7.08.	Lesezirkel, 14.00, Sitzungszimmer Bremgarten
Di	  8.08.	Tavolata (S.  5),  12.00, Kath. Kirche Rudolfstetten
Mi	  9.08.	Asyltreff Mutsch DEUTSCH, 14.00, JuPa Widen
Do	 10.08.	Seniorenkegelgruppe, 14.00, Grüenebode, Berikon
Fr	  11.08.	Stricktreff (S.  7), 13.45, Cheminéez. Kirche Widen
			  Cafi mitenand (S.  6), 14.00, Foyer KiBiZi, Widen
Di	  15.08.	Asyltreff Mutsch CORNER, 16.00, JuPa Widen
Mi	 16.08.	Asyltreff Mutsch DEUTSCH, 14.00, JuPa Widen
			  Conversation française
			  19.00, Unterrichtszimmer KiBiZi, Widen
Fr	  18.08.	Zäme choche und ässe,	 11.00, KGH Bremgarten
			  Cafi mitenand (S.  6), 14.00, Foyer KiBiZi, Widen
			  Meitli-Treff (S.  6 ), 18.30, Untizimmer Bremgarten
Sa	 19.08.	Flohmarkt Bremgarten (Seite 5)
			  09.00, Keller Kirchgemeindehaus Bremgarten
			  FrauenLeben (Seite 5), 10.00, Ausflug
Mo	 21.08.	Lesezirkel, 14.00, Sitzungszimmer Bremgarten
Di	  22.08.	Seniorensingkreis (S.  7), 9.00, Ref. Kirche Widen
			  Spiel- und Jassnachmittag	
			  14.00, Kirchgemeindehaus Bremgarten
			  Asyltreff Mutsch CORNER, 16.00, JuPa Widen
Mi	 23.08.	Asyltreff Mutsch DEUTSCH, 14.00, JuPa Widen
Do	 24.08.	Seniorenkegelgruppe, 14.00, Grüenebode, Berikon
Fr	  25.08.	Frühstückstreff, 9.00, KiBiZi -Saal Widen
			  Stricktreff (S.  7), 13.45, Cheminéez. Kirche Widen
			  Cafi mitenand (S.  6), 14.00, Foyer KiBiZi, Widen
			  Girlsabend (S.  7), 18.30, JuPa, n. Ref. Kirche Widen
			  Taizé-Gebet (S. 5), 20.00, Ref. Kirche Bremgarten
Di	  29.08.	Asyltreff Mutsch CORNER, 16.00, JuPa Widen
Mi	 30.08.	Asyltreff Mutsch DEUTSCH, 14.00, JuPa Widen
			  Ökum. Meditation im Alltag (Seite 4)
			  19.30, Kath. Pfarreiheim Zufikon


